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tionen sind auf der Homepage
unter www.judo-freuden-
stadt.de zu finden.

gingen in der gleichen Alters-
klasse an den Start. Ernst Mo-
ser und Samuel Merkel lande-
ten beide auf dem im Judo tra-
ditionell geteilten dritten
Platz.

In anderen Gewichtsklassen
wurden David Kahlkopf Vize-
Bezirksmeister und Alex Batu-
ra Dritter. Die fünf Kämpfer
haben sich damit für die süd-
württembergischen Meister-
schaften in Balingen qualifi-
ziert.

Im aktuellen Anfängerkurs
der Judoabteilung für Kinder
ab 7 Jahren sind noch Plätze
frei. Dieser findet freitags ab
18 Uhr in der David-Fahrner-
Halle statt. Weitere Informa-

ne Wertung erzielen. Diesem
Rückstand lief Frikel hinter-
her. Trotz hoher Angriffsfre-
quenz brachte er allerdings
keine Technik zum Erfolg.
Als Vizemeister hat er im ers-
ten Jahr bei den Männern
trotzdem gleich die Qualifi-
kation auf die Deutsche Ebe-
ne geschafft.

Bei den Bezirksmeister-
schaften der Altersklasse U 12
in Kirchheim unter Teck
konnten sich die Judoka des
TSV Freudenstadt über weite-
re Erfolge freuen. Bezirks-
meister in seiner Gewichts-
klasse wurde Lukas Volschez-
ki. Gleich zwei weitere Judo-
kämpfer aus Freudenstadt

sich sein Kontrahent in die
Bodenlage. Diese Situation
konnte der Freudenstädter
Kämpfer jedoch zum siegbrin-
genden Würgegriff nutzen.
Auch das Halbfinale war eine
klare Angelegenheit. Der
Gegner versuchte einen domi-
nanten Griff in den Nacken zu
setzen. Frikel tauchte da-
runter weg und nutzte die Be-
wegung zu einem Schulter-
wurf.

Eng umkämpft war das Fi-
nale. Die Begegnung mit
Finn Seeger vom JT Heidel-
berg/Mannheim verlief auf
Augenhöhe. Einen Angriff
des Freudenstädters konnte
Seeger kontern und eine klei-

Der Judoka Oliver Frikel vom
TSV Freudenstadt ist bei den
offenen Baden-Württembergi-
schen Meisterschaften in
Pforzheim Zweiter der Män-
ner geworden. Damit qualifi-
zierte er sich für die Deutsche
Pokalmeisterschaft. In der Al-
tersklasse U 12 kämpften sich
zudem die TSV-Kämpfer zum
Titel und zu vier weiteren Me-
daillen auf Bezirksebene.

Oliver Frikel trat erstmals
nicht mehr bei der Jugend,
sondern im Männerbereich
an. In der ersten Runde profi-
tierte er von einem Freilos.
Einen kurzen Kampf gab es in
der zweiten Runde. Nach
einem Angriff Frikels rettete

Der TTC Ergenzingen hat sein
Verbandsklassen-Heimspiel 
gegen den Aufsteiger SF
Schwendi sicher mit 9:1 ge-
wonnen. Dabei gaben die Er-
genzinger in Summe lediglich
sechs Sätze ab. 

»Unsere Gegner sind in der
Liga sicherlich der absolute
Außenseiter und haben daher
nichts zu verlieren. Das sind
ja dann häufig ganz gefährli-
che Gegner. Daher bin ich
sehr zufrieden mit dem Ge-
samtergebnis«, bilanziert
Moritz Schulz. Nach zwei
glanzlosen 3:0-Siegen der bei-
den Paradedoppel C. Hör-
mann/Schulz und Raff/Kaiser

konnte das Dreierdoppel Mi-
chael Hörmann und Markus
Frank mit einem umkämpften
3:2-Sieg auch ihren ersten Er-
folg der Saison verbuchen. Im
Anschluss konnte Jochen Raff
gegen den starken Tobias
Mayr nicht ganz an seine Leis-
tungen der ersten beiden Sai-
sonspiele anknüpfen und
unterlag mit 1:3 Sätzen. Da-
gegen holten Christoph Hör-
mann, Moritz Schulz, Markus
Frank, Michael Hörmann und
Robin Kaiser klare 3:0-Siege. 

Insbesondere Markus Frank
spielte dabei phasenweise
Tischtennis vom Feinsten, be-
wegte sich gut und überzeug-

te mit starkem Topspinspiel.
So war es Mannschaftsführer
Christoph Hörmann vorbe-
halten mit einem umkämpf-
ten 3:1-Sieg über Mayr den
hohen 9:1-Sieg unter Dach
und Fach zu bringen. Am
nächsten Sonntag empfängt
der TTC Ergenzingen die
zweite Mannschaft des SC
Staig, die sich vor der Saison
mit zwei neuen Spitzenspie-
lern verstärkte und die da-
durch sehr hoch einzuschät-
zen ist. »Da wartet ein Spiel
auf Augenhöhe auf uns. Mal
schauen, wie wir uns da dann
schlagen werden«, blickt
Moritz Schulz voraus.

Nach Quali nun 
nach Böblingen
Der TTC Loßburg hat dieses
Jahr das Bezirksranglisten II-
Turnier ausgetragen. Jungen
und Mädchen der Spielklas-
sen U 15 und U 18 konnten
sich so für den in der Mitte
Oktober in Böblingen stattfin-
det »Schwerpunkt II« qualifi-
zieren. Mit dabei sein werden
bei Jungen U 15 Luca Lang
und Mo Müller, bei den Jun-
gen U 18 Tobias Zeidner und
Felix Heike, bei den Mädchen
U 15 Sina Decker und Ale-
xandra Eisenbeis sowie bei
den Mädchen U 18 Linda Ort-
mann.

Sicherer Sieg für Ergenzingen
Tischtennis | Aufsteiger aus Schwendi mit 9:1 besiegt

Christoph Lutz von der 
SGi Grüntal- Frutenhof ist 
bei der in Bologna ausge-
tragenen Europameister-
schaft der Sportschützen 
mit der deutschen Junio-
ren-Nationalmannschaft in 
der Disziplin Schnellfeuer-
pistole Mannschafts-Euro-
pameister geworden. 

Das Team, dem Christoph
Lutz in seiner Zeit im Junio-
ren-Kader des Deutschen
Schützenbundes bei allen
Großereignissen ununterbro-
chen angehört, gewann den
im Kleinkaliber-Bereich Pisto-
le wichtigsten Wettbewerb
mit zwölf Ringen vor Russ-
land und 30 Ringen vor der
Ukraine. Die bei dem Titelge-
winn erzielten 1726 Ringe be-

deuten auch gleichzeitig
einen neuen Europarekord in
dieser olympischen Disziplin.

Besonders glänzen konnte
dabei Florian Peter aus
Obertshausen, dem es in die-
sem Wettbewerb sensationell
gelang, mit 589 Ringen den
Junioren-Weltrekord des fran-
zösischen Silbermedaillenge-
winners der Olympischen
Spiele 2016 in Rio, Jean Qui-
quampoix, aus dem Jahr 2015
einzustellen. 

In der weiteren Disziplin
25m-Pistole lag die deutsche
Nationalmannschaft nach
dem ersten Halbprogramm
(Präzision) eigentlich aus-
sichtslos auf Rang sieben zu-
rück. Mit dem von Bundestrai-
ner Glenz bereits im Vorfeld
geforderten Bestergebnis aller
Mannschaften im abschlie-
ßenden Durchgang (Duell),
katapultierte sich das Team

dann aber doch noch hinter
Italien und vor Lettland auf
Rang zwei der Teamwertung.

»Auch wenn ich den Einzug
ins Einzel-Finale mit der
Schnellfeuerpistole leider
knapp verpasst habe, ist es für
mich mit einer Gold- und
einer Silbermedaille doch ein
schöner und erfolgreicher Ab-
schied vom Leistungssport«,
sagt Christoph Lutz, der sich
aktuell in den Vorbereitungen
zur Abschlussprüfung zum In-
dustriemechaniker befindet.
Dabei betont er auch, »dass
ohne die Unterstützung mei-
nes Ausbildungsbetriebs der
enorme zeitliche Aufwand für
Lehrgänge und internationale
Wettkämpfe in den vergange-
nen drei Jahren Junioren-Na-
tionalmannschaft überhaupt
nicht möglich gewesen wäre«.

Mit dem Erfolg bei der
Europameisterschaft ist die

deutsche Nationalmannschaft
Schnellfeuerpistole mit Flo-
rian Peter, Stefan Max Holl
(Billigheim-Ingenheim) und
Christoph Lutz dieses Jahr un-
geschlagen und hat bei allen
Starts den Sieg davongetra-
gen, so unter anderem auch
beim Weltcup in Suhl, dem
Alpencup und dem Grand
Prix Pilsen.

Persönlicher Höhepunkt
neben diesen Mannschafts-
erfolgen und dem Gewinn
von Einzeltiteln bei den Deut-
schen Meisterschaften sowie
beim Alpencup bleibt für Lutz
die Platzierung mit dem Welt-
klasseresultat von 583 Ringen
bei der EM-Quali für Bologna,
ganz oben in der Liste einge-
reiht zwischen Olympiasieger
Christian Reitz (589 Ringe)
und dem Gewinner der Euro-
paspiele 2019 Oliver Geis
(581 Ringe).

Nervenstark zum Titel
Sportschießen | Christoph Lutz wird mit Junioren-Nationalmannschaft Europameister

Edle Ausbeute: Christoph Lutz (hier Vierter von rechts im Kreise der Nationalmannschaft) holte bei der EM in der italienischen Stadt
Bologna eine Gold- und eine Silbermedaille. Foto: german shooting news

Grüntals Spieler Nikita Derr holte in der Zweiten Mannschaft
zwei Einzelsiege. Foto: Armbruster

Auch in ihrer vierten Partie
der noch jungen Runde bleibt
die Zweite Herrenmannschaft
des CVJM Grüntal in der Be-
zirksklasse ungeschlagen. 

Nachdem man beim TTC
Loßburg-Rodt über die volle
Distanz spielen musste, war
ein Punkt gesichert, denn
man trennte sich 8:8-Unent-
schieden. Dabei nahm das
Spiel einen kuriosen Verlauf.
Anfangs überrannten die
Grüntaler ihre Gastgeber mit
dem Gewinn aller drei Dop-
pel, erst im Spitzenpaarkreuz
kamen die Loßburger zu
ihrem ersten Punkt. Shpresa
Haxhillari konterte jedoch di-
rekt zum 4:1. 

In den nächsten vier Ein-
zeln gab es einen offenen
Schlagabtausch: Georg Arm-
bruster und Nikita Derr fuh-
ren zwei Siege ein, während
Rolf Milde und Roland Gelon-
neck ihren Gegnern gratulie-
ren mussten. In der zweiten
Runde hatten dann die Loß-
burger die bessere Spielphase,
denn sie konnten hintereinan-
der vier Einzelpunkte erspie-

len und drehten die Partie zur
7:6-Führung. 

Mit dieser Gefahrensitua-
tion gingen dann allerdings
Gelonneck und Derr blen-
dend um, unter Druck gingen
beide als Sieger vom Tisch,
womit ein Zähler für die Grü-
nen bereits gesichert war. Da-
bei sollte es dann bleiben,
denn im Schlussdoppel war es
nur schwer etwas zu holen,
womit dieses verloren ging.
Alles in allem ist das Unent-
schieden ein gerechtes Ergeb-
nis für beide Mannschaften.

Wenig zu holen gab es für
die Dritte und Vierte Herren-
mannschaft der Grüntaler.
Während die Herren IV in der
Kreisliga B mit 0:9 gegen den
TSV Altheim II nur drei Sätze
holen konnte, schaffte es die
Herren III in der Kreisliga A
gegen stark besetzte Salzstet-
ter III immerhin, zu zwei Spiel-
gewinnen zu kommen. Dafür
sorgten Peter Hartmann und
Wolfgang Müller, die beide in
Fünf-Satz-Krimis ihre Partien
für sich entschieden, am Ende
stand ein 8:2.

Weiter ungeschlagen
Tischtennis | Grüntals »Zweite« gewinnt 

Die Erste Herrenmannschaft
des SV Glatten hatte am Wo-
chenende gleich zwei Spiele
zu bestreiten. Zuerst empfing
das Team um Erkan Kiris (1),
Ralf Fuchs (1), Marc Koppe
(1), Florian Horn, Sebastian
Weigold (1) und Achim Reich
in der Landesklasse den favo-
risierten Gegner aus Ober-
haugstett und verlor mit 9:4.
Am darauffolgenden Sonntag
ging es zum TTC Mühringen
wo die Glattener gegen die
Zweite Mannschaft mit Ersatz
antreten mussten. Nach den
Siegen im Doppel von Kiris/
Fuchs und in den Einzeln von
Erkan Kiris und Ralf Fuchs
gingen die Glattener mit 3:2
zunächst in Führung. Im zwei-
ten Durchgang konnte nur
noch Erkan Kiris gewinnen,
sodass das Spiel mit 9:4 an
den Gastgeber ging.

TISCHTENNIS

Niederlagen für 
Glattens »Erste«

Freudenstädter Judoka feiern Wettkampferfolge
Kampfsport | Oliver Frikel für Deutsche Pokalmeisterschaften qualifiziert

Oliver Frikel trat erstmals in 
der Männerklasse an und 
überzeugte prompt. Er wurde
bei den Landesmeisterschaf-
ten Vizemeister. Foto: Klassen

Die Erste Mannschaft des SV
Baiersbronn hat in der Be-
zirksliga gegen die SF Gechin-
gen mit 3:9 verloren. 

Bereits die drei Eingangs-
doppel gewannen die Gechin-
ger. Dazu kam, dass in der Fol-
ge sämtliche engen Spiele an
die Sportfreunde gingen, so
verlor Oguzhan Durmaz
gleich beide Spiele jeweils im
fünften Satz, gleiches erlitt Si-
mon Gaiser mit 10:12. Weite-
re klare Niederlagen gesellten
sich hinzu, von Thomas Ma-
yer, der verletzungsbedingt
gehandicapt war, und Tobias
Finkbeiner. Glänzen konnten
eigentliche nur Andreas Gei-

ger mit seinen beiden Siegen
im vorderen Paarkreuz sowie
Sascha Broß im ersten Durch-
gang. Die Hoffnungen auf den
Klassenerhalt haben dadurch
einen erheblichen Dämpfer
erhalten. Hoffnung gibt aller-
dings der Verlauf der letzten
Saison, in der man sich gegen-
über der Vorrunde in der
Rückrunde doch erheblich
spielerisch steigern konnte.

Baiersbronns »Vierte« ver-
lor in der Kreisklasse beim
TSV Altheim III klar mit 2:6,
punkten konnten lediglich das
Doppel Marcel Eckert/Florian
Finkbeiner sowie Lukas Gai-
ser in der Verlängerung.

Nichts zu holen 
Tischtennis | Baiersbronner unterliegen
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